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Gilde der Ziircher Heraldiker

mit neuem Gildenmeister

RoLr KALIN

Seit ihrer Griindung im Jahre 1930 ist die
Gilde der Ziircher Heraldiker eine dusserst
aktive Vereinigung von Freunden der Wap-
penkunst geblieben, die mit einer Fiille von
alljahrlichen Botten, Feiern und Festen jedem
Schildner dankt, der dem Gildenleben viel Zeit
und Kraft widmet.

Am diesjihrigen geschiftlichen Hauptbott
im Mirz 2007 war es nun der Wunsch ver-
schiedener Schildner, aus der Vorsteherschaft
in das zweite Glied zuriickzutreten.

Seit 1998 hatte Max Frei das Amt des Gil-
denmeisters inne. In diesen Jahren fiihrte er
die Gilde mit viel Umsiche und durfte mit
uns allen zahlreiche Hohepunkte miterleben.
Erwiihne sei beispielsweise die Jubildumsfeier
im Jahre 2005, welche mit einer gedleg,ene
Ausstellung heraldischer Exponate im Stadt-

archiv Ziirich sicher unvergessen bleiben wird.
Mit einem herzlichen Dank gab er nun den
Gildenmeisterstab mit der Uberzeugung, neue,
aber immer der Tradition verpflichtete Ideen
einfliessen zu lassen, in neue Hinde. Nach
herzlichen Dankesworten und Wiirdigung der
jahrelangen Arbeit des zuriickgetretenen Gil-
denmeisters wurde anschliessend Statthalter
Andreas Bliggenstorfer mit grossem Beifall
zum neuen Gildenmeister gewihlt.

Ebenfalls in das zweite Glied zuriick trat
Stubenmeister Hans-Ulrich Kappeler. Dessen
Nachfolger wurde Schildner Hansjakob Zurbu-
chen. Des Weiteren durfte ein neuer Statthalter
gewihlt werden. Fiir dieses Amt stellte sich
verdankenswerterweise Schildner Beat Marty
zur Verfiigung. Auch Statthalter und Stuben-
meister wurden mit Akklamation gewihlt.

ol

Die neuen Mitglieder der Vorsteherschaft mit ihrem Alegildenmeister von links nach rechts: Stacthalter Beat Marty,
Gildenmeiscer Andreas Bliggenstorfer, Altgildenmeister Max Frei und Stubenmeister Hansjakob Zurbuchen.
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Traditionsgemdss findet die Einsetzung des
neuen Gildenmeisters und Statthalters an der
Sommerjohannisfeier statt. Eigens dafiir wurde
von Schildner Hugo Mider ein neues Einset-
zungszeremonial entworfen. Am 22. Juni war
es dann so weit. Die Sommerjohannisfeier auf
der Gildenstube im Schiitzenhaus Albisgiietli
konnte beginnen. Die Tafel war vom neuen
Stubenmeister Hansjakob Zurbuchen festlich
gedeckt worden. Gildenmeister Max Frei eroff-
nete mit dreimaligem Klopfen des Gilden-
meisterstabes auf die Tafel die Feier. Nach
Gildenbrauch wurde ihm vom Statthalter die
Meisterkette umgehingt, um seine Ehre und
sein Amt zu wiirdigen.

Entsprechend dem Zeremonial wurde der
alte Statthalter Andreas Bliggenstorfer zuerst
aus seinem Amt entlassen und konnte seinen
angestammten Platz unter den Schildnern
einnehmen. Der neue Statthalter Beat Marty
wurde vor den Gildenmeister gefiihrt und mit
einem Trunk aus dem Meisterstauf und einem
Hindedruck in sein neues Amt als rechte Hand
des Gildenmeisters eingefiihrt.

Zu seinen Aufgaben wird es zukiinftig
gehdren, Botte und Aktivitdten der Gilde zu
planen.

Anschliessend folgte die Einsetzung des
neuen Gildenmeisters. Diese Ehre oblag Alt-
gildenmeister Paul Krog. Nachdem Gilden-
meister Max Frei nach der Ubergabe von
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Meisterkette, Meisterstauf und Schwert von
seinem Amt zuriickgetreten war, durfte er den
ihm angestammten Platz unter den Schildnern
wieder einnehmen. Nun trat Schildner Andreas
Bliggenstorfer an die Gildentafel. AGM Paul
Krog liess den Meisterstauf fiillen und reichte
diesen dem neuen Gildenmeister zum ersten
Gildenmeistertrunk. Er hingte Gildenmeister
Andreas Bliggenstorfer die Meisterkette als
Zeichen seiner Wiirde um und bat ihn, den
Platz einzunehmen, der ihm als Meister der
Gilde zusteht.

Mit einem Handschlag versicherte er den
neuen Gildenmeister der Treue der Gilde als
von ihr rechtmissig gewihltem und eingesetz-
tem Gildenmeister.

Nach Abschluss der Zeremonie gebiihrte
das Wort natiirlich dem neuen Gildenmei-
ster. In launigen Worten gab er seiner Freude
Ausdruck, in dieses verantwortungsvolle Amt
gewihlt worden zu sein.

Auch der Berichterstatter kann es nicht
unterlassen, seiner Freude Ausdruck zu geben
und der neuen Vorsteherschaft viel Freude
und Erfiillung zu wiinschen. Machen wir uns
auf mit frischem Tatendrang, denn auch die
Gilde der Ziircher Heraldiker vermag nur das
zu bewirken, was ihre Protagonisten zu geben
bereit sind.

Bei gemiitlichem Zusammensein und Pflege
der Freundschaft klang der Abend aus.

Anschrift des Autors: Rolf Kilin
Schwanenstrasse 38
CH-8840 Einsiedeln

Archivum Heraldicum II-2007



	Gilde der Zürcher Heraldiker mit neuem Gildenmeister

